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insieme - gemeinsam für und mit  
Menschen mit Beeinträchtigung
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Liebes Vereinsmitglied, geschätzte Gönnerin und Gönner, liebe Leserin und Leser

„Spare in der Zeit, so hast du in der Not.“

Es ist erstaunlich welche Leistungen in unserem Verein auch im vergangenem Jahr wieder er-
bracht wurden! War das Jahr 2021 zwar im ersten Quartal noch von diversen Einschränkungen 
betroffen, sollte sich dies dann im Verlauf der weiteren Monate deutlich ändern. Schliesslich 
waren die Teams der Geschäftsstelle und der Kurse ja schon „krisenerprobt“ und wussten wie 
passende Alternativen zu allfällig ausfallenden Programmen zu finden sind. So konnten im 
Verlauf des Jahres dann die verschiedenen Angebote stattfinden und unsere Teilnehmenden 
konnten wieder die wohlverdienten gelassenen und glücklichen Momente mit uns verbringen.

Im Jahr 2021 wartete aber auch und vor allem die grosse Herausforderung weiterer Fu-
sionsarbeiten auf uns, welche die Geschäftsstelle zu bewältigen hatte. Schliesslich mussten 
Arbeitsabläufe und Systeme zweier Vereine zusammengelegt werden. Auch hier arbeiteten die 
Mitarbeitenden der Geschäftsstelle mit einer guten Portion ihrer gesammelten Krisenerfahrung 
und meisterten vor allem auch die Folgen der personellen Wechsel auf der Geschäftsstelle mit 
grossem Einsatz und Fleiss.

Umso mehr freute es, dass trotz dieser Herausforderungen alle unsere Leistungen im Bereich 
der Angebote erbracht werden konnten und jedes der Angebote stattfinden konnte, wenn viel-
leicht auch etwas in einer anderen From als gewohnt. Vor grosse Herausforderungen stelle uns 
aber die finanzielle Situation, da die Spendeneingänge während der Pandemie bereits massiv 
abgenommen hatten und diverse Angebote wegen zusätzlicher Covid-Massnahmen aber nach 
wie vor teurer waren. Zugute kam uns da, dass unsere Vereine in den vergangenen Jahren 
einen sehr bewussten Umgang mit den Ersparnissen hatten und insieme Winterthur-ZüriUnter-
land dadurch die finanziellen Auswirkungen der Pandemie mit einem blauen Auge wegstecken 
konnte.

Trotz unserer Krisenerprobtheit und den entsprechenden Rücklagen schaue ich auch mit Sorge 
in die Zukunft. Die Fusion wird uns mittelfristig mit tieferen administrativen Ausgaben helfen, 
dennoch sind wir aber auch in Zukunft auf einen substantiellen Beitrag von Spenden der diver-
sen Stiftungen, Gemeinden, Firmen und Privatpersonen angewiesen. Dieser Herausforderung 
weden wir uns mit sehr viel Einfallsreichtum und grossem Fleiss stellen müssen.

Ich danke in diesem Sinne allen, die uns auch im 2021 erneut mit finanziellen oder ideellen 
Beiträgen unterstützen. Mein Dank gilt aber vor allem den Teilnehmenden und Mitgliedern für 
ihre Treue und ihr Wohlwollen auch während schwierigen Zeiten.

  Stefan Grütter

  Präsident
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Liebe Leserin, lieber Leser

Freude schenken - auch in Zeiten grosser Herausforderungen

Auch 2021 hat die Corona-Pandemie die Gesellschaft und uns vor weitere Herausforderungen 
gestellt. Die von Bund und Kanton vorgeschriebenen Massnahmen zielten darauf ab, die Zirku-
lation des Virus einzudämmen. Ganz zentral war dabei die Einschränkung des sozialen Austau-
sches. Nun ist es aber genau die Aufgaben von insieme Winterthur-ZüriUnterland, den sozialen 
Kontakt von Menschen mit Beeinträchtigung zu fördern. Und so ist unsere Aufgabe heute noch 
wichtiger als sonst und unsere Teilnehmenden suchen und schätzen unsere Angebote umso 
mehr. Um die wichtige Mission der Virus-Eindämmung aufrechtzuerhalten, haben die Kontakt-
beschränkungen einen wesentlichen Einfluss auf die internen Abläufe und die Zusammenarbeit 
im Team. Dank modernster technologischer Hilfsmittel und Lösungen ist es uns gelungen, 
interne Herausforderungen zum Wohle unseren Teilnehmenden zu meistern. 

Auf dem Spaghetti-Schiff und bei der Führung durch das Fernsehstudio konnte ich mich selbst 
vergewissern, dass auch kurze, aber gut organisierte und damit sichere Angebote sehr viel 
Freude auslösen. Der Blick in die zufriedenen, lachenden Gesichter unserer Teilnehmenden ist 
der schönste Lohn für die Anpassungsfähigkeit und den unermüdlichen Einsatz aller Mitarbei-
tenden und Helfer.

Die vom BAG und vom Kanton angeordneten Massnahmen erforderten viel Flexibilität und Ein-
satz von allen, um jederzeit schnell und adäquat auf die jeweilige Ausgangslage reagieren zu 
können. Mit einem Jahr mehr Covid Erfahrung, ist die Umsetzung der Massnahmen dank einer 
gewissen Routine einfacher geworden. Das Tragen von Masken ist die neue Normalität. Die 
Einführung der Covid-Zertifikate hat uns aufgrund der Klarheit zwar eine gewisse Erleichterung 
gebracht. Dass dadurch aber einige Teilnehmende unsere Angebote zeitweise nicht nutzen 
konnten, hat uns grossen Kummer bereitet. Ist doch eines unserer wichtigsten Anliegen, allen 
jederzeit einen Ort des Austausches und der Freude zu bieten.

Ich möchte allen Mitarbeitenden, Leitenden und Freiwilligen herzlich danken für ihren beharr-
lichen Einsatz in dieser Zeit voller Herausforderungen. Unser besonderer Dank gilt zudem all 
unseren Mitgliedern und Teilnehmenden für ihre Treue, ihre Geduld und ihr Verständnis. Und 
nicht zuletzt ein herzliches Dankeschön unseren Gönnerinnen und Gönnern für ihre Unterstüt-
zung. Nur dank Ihnen war es uns möglich, auch in dieser Zeit unsere Angebote, wenn teilwei-
se auch angepasst, weiter durchführen zu können und damit unseren Teilnehmenden nach wie 
vor den sozialen Kontakt zu ermöglichen.

  Eveline Rosenberger 

  Stv. Geschäftsleiterin

«Inmitten der Schwierigkeiten liegt 
die Möglichkeit.» 
   Albert Einstein

Nun wünschen wir Ihnen beim Lesen des Jahresberichtes viel Freude und 
danken für Ihr unermüdliches Interesse, Ihre Unterstützung und Ihr Wohl-
wollen in den einfachen und den schwierigen Zeiten.
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Finanzierung

2021 in Zahlen und Fakten der Geschäftsstelle
Mitgliederbestand
340 Aktiv-Mitglieder 
 82 Passiv-Mitglieder

Sinkende Spendeneinnahmen stellen 
uns vor eine Herausforderung

Das erste gemeinsam budgetierte Vereinsjahr 
war eine schwierige Aufgabe. Umstände wie 
die Einschränkungen hinsichtlich der Covid-19 
Pandemie machen eine Planung sowieso 
schon sehr schwierig und in unserem Fall 
mussten dann noch die verschiedenen Posten 
hinsichtlich der Neuaufstellung des Vereins 
harmonisiert und im Budget zusammenge-
führt werden.

Die Planung und Durchführung des Vereins-
jahrs 2021 hat uns aufgezeigt, dass wir vor 
allem bei den Einnahmen vor einer grossen 
Herausforderung stehen und dies vorwiegend 
hinsichtlich der rückläufigen Spendenbei-
trägen. Hier werden wir neue, kreative und 
planbare Wege beschreiten müssen um der 
Herausforderung zu begegnen.

Die Synergien der Fusion werden sich mittel-
fristig bei den Ausgaben bemerkbar machen, 
was die Situation ein wenig entlasten wird. 
Dennoch arbeiten Vorstand und Geschäfts-
stelle intensiv daran für die kommenden 
Jahre gewisse Verbindlichkeiten einzufordern 
und mehr Planungssicherheit zu erhalten.

Das Jahr 2021 fiel hinsichtlich der Einnahmen 
also einiges tiefer aus als erwartet. Es gilt 
aber zu beachten, dass auch die Kurseinnah-
men tiefer waren da das erste Quartal hin-
sichtlich der Kurse fast komplett ausgefallen 
war. Erschwerend hinzu kommt, dass diesel-
ben Stiftungen und Spender von immer mehr 
Vereinen und Organisationen um finanzielle 
Beiträge gebeten werden.

«Wozu ist Geld gut, wenn nicht, um die 
Welt zu verbessern?.  Elizabeth Taylor

  Betriebs-Ertrag                   CHF  1‘000‘890.27
  Mitgliederbeiträge CHF 41‘550.00
  Ertrag aus Dienstleistungen CHF 175‘558.50
  BSV-Subventionen CHF 606‘443.00
   Städte und Gemeinden CHF 48‘100.00
  Ref./kath. Kirchgemeinden CHF 18‘504.07
  Firmen CHF 5‘150.00 
  Vereine CHF 8‘724.55
  Private CHF 38‘902.60
  Institutionen/Stiftungen CHF 57‘757.55
  Übrige Erträge CHF 200.00
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Mehr Leistungen im Bereich des Untervertrags       
erbracht als geplant

Die Beiträge des Bundesamtes für Sozialversicherungen 
BSV, also der IV eigentlich, erhalten wir im Rahmen eines 
Leistungsvertrages. Diesen Vertrag schliesst unser Verein 
immer wieder neu für eine definierte Periode von generell 
vier Jahren mit dem Dachverband insieme Schweiz ab. 
Nachdem es wegen den Corona-Massnahmen im Jahr 2020 
nicht möglich war die vertraglichen Leistungen zu erbrin-
gen, schafften wir es im Jahr 2021 sogar mehr Leistungen 
anzubieten als für das „isolierte“ Jahr eigentlich vorgesehen 
wäre. Dadurch hatten wir die Möglichkeit einen grösseren 
Teil des zurückgestellten Geldes aus dem Vorjahr „abzu-
bauen“ und nur noch eine geringere Rückstellung von rund 
16-tausend Franken zu bilden. Diese Rückstellungen sind 
die Vorbereitung auf allfällige Rückzahlungen an das „BSV“, 
sofern dieses nach Abschluss der Vertragsperiode auf die 
Rückzahlung von Geldern wegen der entsprechenden 
Minderleistungen hinsichtlich der Leistungsvereinbarungen 
bestehen wird.

Tiefere Ausgaben und tiefere Einnahmen im         
Vergleich zum Budget

Die Finanzzahlen 2021 sind sowohl in den Bereichen der 
Ausgaben als auch der Einnahmen tiefer ausgefallen als 
angenommen. Hinsichtlich der Einnahmen hatte dies sicher 
damit zu tun, dass wie erwähnt die Spendeneinnahmen 
deutlich geringer waren, jedoch auch weil die Einnahmen 
der Kurse wegen des Wegfalls vom ersten Quartal (fast kei-
ne Kurse durchgeführt) tiefer ausfielen und öffentliche An-
lässe wie unsere Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Bülach 
nicht stattfinden konnte. Auf der Seite der Ausgaben zeigten 
sich wiederum die zwei abgesagten Ferienwochen als auch 
tiefere Kosten als angenommen bei den Leiterentschädi-
gungen. Die Ausgaben wurden sehr vorsichtig budgetiert 
und es zeigt sich, dass vor allem in diesem Bereich trotz der 
vielen unbekannten Komponenten eine gute Prognose hatte 
erarbeitet werden können.
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«Was dem Einzelnen nicht möglich ist, 
das schaffen viele gemeinsam.»
 Daniel Defoe

geplant / durchgeführt Teilnehmerstunden/-tage
 87/ 101 Freudvolle Jahresveranstaltungen    918
 35/ 26  Ausflüge für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  352
 21/ 15 Entlastungstage für Eltern von Kindern/Jugendlichen mit einer Beeinträchtigung 75
 45/ 36 Events wie Themenabende, Brunch, Spielabende und Filmabende 491
 18/ 18 Jahres- und Semsterkurse im Bereich Kreativität, Sport u. Bewegung 4‘625
 33/ 24 Asiatische Kampfkunst für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  240
 34/ 27 Bewegung und Entspannung für Jugendliche und Erwachsene   519
 8/ 5 Bowlingnachmittage für Jugendliche und Erwachsene  86
 35/ 15  Club-Band Winterthur    70
 5/ 5 Fortbildungskurse für Jugendliche und Erwachsene  296
 27/ 19 Fussballclub «Wilde Kickers» für Jugendliche und Erwachsene  390
 10/ 8 Gesprächsrunde für Jugendliche und Erwachsene  72
 3/ 3 Kegelnachmittage für Jugendliche und Erwachsene  66
 41/ 30 Keyboard, für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  161
 9/ 7 Kochclub für Jugendliche und Erwachsene   212
 33/ 27 Kreatives Gestalten und Malatelier für Jugendliche und Erwachsene 741
 1/ 1 Minigolf für Jugendliche und Erwachsene   22
 9/ 7 «Mitsprache» insieme inklusiv für Jugendliche und Erwachsene  123
 35/ 15 Musikgruppe Winterthur für Erwachsene   91
 41/ 30 Musikkurs für Erwachsene (Zwirni-Band)   1‘032
 35/ 25 Musikkurs für Kinder und Jugendliche (Young Zwirnis)   216
 36/ 36 Spanischer Tanz, Flamenco für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 146
 11/ 8 Tanzkurs für Jugendliche und Erwachsene   142
 47/ 47 Corona-Ersatzprogramme, Events mit Zivilschutz, Spazierrunden etc. 2‘092
 16/ 14 Ferienwochen und „Weekends“ im Inland   1‘246
 1/ 0 Ferienwoche FW01 - Gemütliche Winterwoche  0
 1/ 0 Ferienwoche FW02 - Winterwoche in Saas Balen  0
 1/ 1 Ferienwoche FW03 - Pferde- und Reitferien Frühling  70
 1/ 1 Ferienwoche FW04 - Pfingstweekend   52
 1/ 1 Ferienwoche FW05 - Postautoferien   96
 1/ 1 Ferienwoche FW06 - Pferde- und Reitferien Sommer   70
 1/ 1 Ferienwoche FW07 - Dolce-Vita-Ferienwoche    104
 1/ 1 Ferienwoche FW08 - Städtereise    105 
 1/ 1 Ferienwoche FW09 - Kinder- und Jugendwoche Reiten  56
 1/ 1 Ferienwoche FW10 - Rund ums Wasser    120
 1/ 1 Ferienwoche FW11 - Kinderwoche   64
 1/ 1 Ferienwoche FW12 - Aktivferien   104
 1/ 1 Ferienwoche FW13 - Eifach guet   144
 1/ 1 Ferienwoche FW14 - Pferde- und Reitferien Herbst  104
 1/ 1 Ferienwoche FW15 - Wellnessferien   112
 1/ 1 Ferienwoche FW16 - Weihnachtsweekend   45
  „Träffstunden“ an unseren Standorten in Winterthur und Glattbrugg 2‘536
  Referate, Auftritte von Club-Band, Zwirniband und Weihnachtskonzert 8
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Auszug aus dem Ferienbericht der 
Wellnessferien in der Lenzerheide 

Samstag, 4. Dezember 2021                     
Christoph Allemann, Ferienleiter

Man traf sich also in Winterthur, es war kalt, war ja 
schon Winter, nur: Es schneite nicht, es regnete aus Kü-
beln, doch das brachte uns nicht ins Grübeln. Per Bus die 
meisten (vier Leute per ÖV) fuhren wir - der Walensee 
nicht blau, sondern grau - in die Lenzerheide, zum Casa 
Fadail, dort lag viel Schnee, das fanden wir «gail».
Wellness wird das Thema dieser Ferien sein,
das erste Essen - sehr wichtig - war fein,
danach gab‘s eine Vorstellungsrund‘,
alle gaben ihre Vorstellung kund,
was sie erwarten von dieser Woche:
eben nicht nur dass die Küche gut koche,
auch ein cooles Programm und relaxte Pausen!
Danach ging‘s übrigens nach Bettenhausen.

Mittwoch, 8. Dezember 2021                      
„Barbara“

Heute nach dem Zmorge erste Yogalektion mit Barbar-
asubramonia Sturzuswami aus Thunuvananthapurma.
Dann Lotto mit vielen tollen Preisen zum Aussuchen. 
Nach Mittagessen und Siesta zogen wir uns warm an und 
spazierten in Gruppen durchs Dorf ins Café Aurora. Die 
einen begnügten sich mit einem Getränk, andere genos-
sen noch ein Stück Kuchen oder ein Vermicelle.
Wieder zu Hause, stand nochmals eine Runde Wellness 
auf dem Programm: Handmassagen, Quark-Gurken-Mas-
ken usw...
Nach dem Nachtessen zogen sich die Robusten noch-
mals warm an und stapften durch den frischen Schnee, 
unsere grossen Fackeln leuchteten uns den Weg durch 
den Wald. Mitten im Wald steckten wir die Fackeln in den 
Schnee und wärmten uns von innen mit heissem Apfel-
punsch. Dann ging es weiter durch den Zauberwald, wo 
wir schon einige schöne Lichtinstallationen bewundern 
konnten. Alle waren begeistert von diesem mystischen 
Nachtspaziergang.

Donnerstag, 9. Dezember 2021                 
Edith Maier, Mitleiterin

Wer am Donnerstagmorgen aus dem Fenster schaute, 
sah eine prächtige Winterlandschaft. Wie jeden Tag 

stand am Morgen Yoga auf dem Programm, und danach 
konnte man auf einen Spaziergang oder tun und lassen, 
was man wollte. Nach der Mittagssiesta wurden unse-
re Gäste nochmals ins Hallenbad gefahren. Dies etwas 
später als am Montag um die Abenddämmerung aus 
dem warmen Pool des Aussenbeckens zu geniessen. Die 
Zuhausegebliebenen machten einen Spaziergang zum 
Café Aurora.
Abends gab es Disco. Du meinst, das kann nicht sein, es 
ist doch erst Donnerstag, dann irrst du dich, ...

Freitag, 10. Dezember 2021                       
Edith Maier, Mitleiterin

...denn am Freitag stand Luca Hänni auf dem Programm.
Luca, Luca, Luca. Schon seit zwei Tagen wissen wir, dass 
heute Abend Luca Hänni im Zauberwald ein Konzert ge-
ben wird. Und wir? Wir durften dabei sein. Die Vorfreude 
war riesig.
Doch erst musste noch der Tag vergehen. Mit Yoga und 
Lädele, spielen und Musik hören, spazieren und lesen, 
verging die Zeit schnell.
Um 19.15 Uhr mussten wir bereit sein. Es schneite ein 
wenig, aber das trübte die Stimmung nicht. Wir zogen 
uns alle warm an, denn niemand wollte wegen der Kälte 
früher zurück. Und es hat sich mehr als gelohnt!

Samstag, 11. Dezember 2021                     
Edith Maier, Mitleiterin

...denn am Samstagmorgen konnten alle den Konzert-
muffeln ihr Erlebnis erzählen. Und ja - die haben was 
verpasst.
So, nun noch Kofferpacken und auf‘s Mittagessen war-
ten. Das war etwas mühselig, waren die Zimmer doch 
schon alle leer 
Eine abwechslungsreiche Woche konnten wir geniessen 
bei schönem, nicht zu kaltem Winterwetter, und aus den 
vielen Gesprächen konnte man raushören, dass unsere 
Gäste schon für nächstes Jahr Pläne schmiedeten.

Das Team der Ferienwoche



8

Bericht aus den Entlastungstagen - Kinder und Jugendliche

Das Jahr 2021 liegt hinter uns und wir sind bereits wieder gestartet mit unserem Entlastungstag 
für Kinder. Auch in diesem Jahr hat uns Corna weiter begleitet aber durch all die Erfahrungen des 
letzten Jahres waren wir gut vorbereitet.  Für die Kinder eine wertvolle Auszeit aus dem ganzen 
Alltag – Schule – und Therapien zu schaffen. 

So haben wir in den kühlen Monaten uns ganz der Bastelkreativität ohne Grenzen hingegeben. Es 
wurden mit Acrylfarben kleine Picasso Bilder gemalt und geklebt oder liebevolle Karten gebastelt. 
Spiele, wie Uno, wurden mit viel Eifer und Geduld gespielt und die nötige Revanche liess nie lange 
auf sich warten. 

Jede Minute, die es uns erlaubte in die Natur zu gehen, verbrachten wir an der frischen Luft, wo 
wir ohne Maske durchatmen konnten. Wir nutzen den schönen Park ganz in der Nähe bei uns, 
spielten auf dem Spielplatz oder genossen einen Ausflug in den Wildpark. Dort hielten wir alle 
gespannt Ausschau nach den Wölfen. Die grossen Highlights waren aber definitiv immer wieder 
unsere Grill- und Picknicktage. Eifrig wurde die Essenswünsche bekannt gegeben; ob Cervelas- 
oder Bratwurst und Stockbrot alle haben sich gefreut nicht nur die Kinder auch die Betreuer. 

So durften wir auch dieses Jahr wieder viel basteln, kleben, leimen, kochen, lachen, tanzen und 
herumalbern. Auf diesem Weg möchten die Kinder vom Entlastungstag und wir uns ganz herzlich 
für Ihre wertvolle Unterstützung bedanken. 

Ihre Kinder vom Entlastungsdienst der Vereinigung insieme Winterthur ZüriUnterland und das 
ganze Team. 
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Bericht der Zwirni-Band

Ziel des Angebotes:

Das aktive Musizieren soll für Menschen mit einer Beeinträchtigung genauso selbstverständlich zum Leben gehören wie 
für „Nichtbehinderte“. Musik kann helfen, Grenzen zu überwinden.

Was macht dieses Angebot so wertvoll?

Es geht bei uns nicht immer nur um musikalische Leistung im herkömmlichen Sinn, z.Bsp. dem Erlernen von Fertigkei-
ten am Instrument. Zentral ist bei uns die Freude am gemeinsamen Musizieren und Erarbeiten von Stücken.

Höhepunkte im Jahresverlauf sind jeweils die vier bis fünf Auftritte mit unterschiedlichem Publikum, an denen es die 
Zwirniband (meistens) spielend schafft, die Leute zu begeistern. Dabei hilft ihnen auch ihr grosses Selbstvertrauen!

Was bewirkten die besonderen Umstände während der Pandemie?

Bei den Leitenden:

Auch wir Leitende fühlten uns vorerst „gestrandet“.., wir haben unsere Bandmitglieder, die gemeinsamen Proben und 
das Zusammensein sehr vermisst! Natürlich waren wir einfach nur glücklich, als wir wieder starten konnten, auch wenn 
das nur mit Einschränkungen möglich war!

Bei den Teilnehmenden:

Während des Lockdowns waren alle sehr traurig, das Zusammenkommen und Spielen mit der Band hat allen sehr ge-
fehlt! Da wir jeden einzelnen alle zwei Wochen angerufen haben, bekamen wir das deutlich mit..., alle haben sich nach 
unseren gemeinsamen Proben gesehnt und sich auf unsere musikalischen Kurzfilmlis auf facebook gefreut!

Zu Beginn der Proben, als Singen und Flöte spielen noch verboten war, war es zwar für unsere Sänger/Flötisten „eine 
ziemliche Kröte, die halt geschluckt werden musste“, aber alle nahmen das gerne in Kauf, da wir ja im Gegenzug end-
lich wieder musizieren durften!

Besondere Erlebnisse / schöne Momente 2021

Als der reguläre Betrieb im Frühling endlich wieder startete, waren alle einfach nur happy; es half uns, wieder ein 
Stück Normalität zu erleben!

Obwohl wir so lange (Zwangs-)Pause hatten, konnten wir dank der Musik einfach wieder dort weitermachen, wo wir 
aufhören mussten! Die Stücke waren allen noch präsent!

Die absoluten „Highlights“ waren letztes Jahr unsere folgenden drei Auftritte:

-Grillplausch im Alterszentrum Gibelleich

-Openair im Glattpark

-Unser Weihnachtskonzert
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Bericht des Fortbildungskurses in Winterthur

Ziel des Angebotes:

Abwechslungsreiche Gestaltung einer Fortbildung mit  Integration der Kreativität, des Körpers 
-Bewegung auch im Rollstuhl – mit Musik  und Hilfsmitteln.

Die eigene Körperwahrnehmung fördern. Die Beziehung zum Körper, den Mitmenschen und dem 
Leben vermitteln.

Was macht dieses Angebot so wertvoll?

Ein Zusammensein mit Interesse, Leichtigkeit und Freude in liebevoller Atmosphäre. In einer Art 
und Weise, dass sich alle Teilnehmenden geschätzt und nach besten Möglichkeiten individuell 
unterstützt fühlen. Die Pausen mit dem Angebot von Getränken, Kaffee und Kuchen sind sehr 
willkommen.

Was bewirkten die besonderen Umstände während der Pandemie?

Bei den Leitenden:

Einen grosser Mehraufwand bei den Kontrollen: Neue Masken anziehen beim Eintreten – die Mas-
ken sitzen während des Kurses immer wieder falsch – ermahnen und wir müssen sie oft selber 
neu fixieren. Hilfe beim Desinfizieren der Hände besonders nach der Toilettenbenützung. Abstän-
de einhalten auch bei der Zwischenverpflegung. Das beinhaltet Tische und Stühle verschieben 
und aufwändiger Service.

Bei den Teilnehmenden:

Die Sprache ist weniger verständlich. Es macht ihnen Mühe die Maske durch den ganzen Kurs 
richtig zu tragen. Sie warten sehnlichst, jedoch auch geduldig auf die Abschaffung der Masken-
pflicht.

Besondere Erlebnisse schöne Momente aus dem Kursgeschehen

Es ist beeindruckend wie intensiv mitgemacht wird. Das zeigt sich auch im Resultat der eigenen 
Zeichnungen und Photos. Die Freude, die eigenen Arbeiten der Gruppe zu zeigen und sie nachher 
mitzunehmen.

Die Dankbarkeit der Teilnehmenden und die Freude an Kaffee und Kuchen.
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Bericht aus dem „Wintiträff“ - unserem Begegnungsort in Winterthur

Ein schwieriger Start und ein gelungenes Jahresende

Das Jahr 2021 begann mit einer Coronabedingten Schliessung des Winti-Träffs. Bis und mit Ende März durften auf-
grund der Massnahmen keine Gäste im Winti-Träff empfangen werden. Der Frühling stand vor der Tür und endlich 
konnten wir im April alle Teilnehmenden mit einem Willkommens-Drink wieder begrüssen. Die Freude bei den Teilneh-
menden und auch den Mitarbeitenden war gross.

Unter neuer Leitung durch Martina Binder und Marisa Hiltebrand war die Gelegenheit da, Bilanz zu ziehen und neue 
Ziele zu setzen. Das Programm wurde in Zusammenarbeit mit den Besuchern des Winti-Träffs neugestaltet. Im neuen 
Programm konnten wir viele der Wünsche und Anregungen der Besucher verwirklichen. Neu werden am Montag und 
am Mittwoch immer frische und gesunde Salate und Snacks zubereitet. Unter dem Motto «Essen mit Freunden» findet 
jeden Freitag ein Abendessen mit Anmeldung statt. Dieses wird frisch, ausgewogen und saisonal zubereitet. 

Das Wichtigste an den Träff-Abenden ist aber nach wie vor das Zusammensein, die vielen wertvollen Gespräche und 
das Knüpfen von Freundschaften unter den Besuchern. 

Seit Juni 2021 ist der Winti-Träff jeweils einmal im Monat zusätzlich am Samstag geöffnet. Dieser Samstagabend ist bei 
den Winti-Träff Besuchern sehr beliebt. Abwechslung und gute Laune bieten wir an diesen Abenden mit verschiedenen 
kulinarischen Themen. Mit einer Weihnachtsdisco und einem Jahresrückblick rundeten wir das Jahr 2021 ab.

Zum Schluss erinnern wir uns gerne an die vielen Begegnungen mit unseren Besuchern und den vielfältigen Austausch 
mit ihnen. Ein herzliches Dankeschön auch dem ganzen Winti-Träff Team für ihre Zeit, Energie und Kreativität zum 
Wohle unserer Gäste.

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen im Jahr 2022.

Euer Träff-Team
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Beiträge Firmen: Arnold Engineering und Beratung AG, Opfikon • Ärztehaus Seen AG, Winterthur • 
Belight Mar-keting, Rotkreuz • Broker-Center Zürichsee AG, Zürich • Elektrizitätswerk Rümlang Genossen-
schaft, Rümlang • Freyart and Conception, Zürich • Gubser Kalt & Partner AG, Uster • Hausheer Holzbau 
AG, Eglisau • Häxehüsli GmbH, Bassersdorf • Hermann Kuhn AG, Bassersdorf • Hermanos López Professio-
nelles TanzCenter GmbH, Embrach • Offsetdruck Schurter & Co., Eglisau • Olmero AG, Opfikon • Papyrus 
Schweiz AG, Thalwil • ProMinent Dosiertechnik AG, Regensdorf • TCS Camping Sempach • UBS Switzerland 
AG, Zürich • Waldhotel Unspunnen GmbH • Web48 GmbH, Winterthur

Beiträge Private und Gönner: Aemisseger Andrea + Hans Jörg, Zell • Alber Rosmarie, Winterthur • 
Angioy Vreni, Glattbrugg • Angst-Koch Gisela, Wittenwil • Armuzzi Gino, Opfikon • Arnold-Berther Mari-Ann 
+ Martin, Bassersdorf • Arnold-Brenn Roland, Zürich • Arn-Suter Ursula + Werner, Bülach • Bächli Özlem, 
Zollikon • Balsiger Peter, Niederhasli • Bannwart Reto, Gams • Bannwart Sandra + Rolf, Mels • Bannwart 
Jörg, Gams • Baumann D.S. + U.J., Zürich • Bilger Sandra, Gockhausen • Bill Margrit, Fällanden • Binder 
Birchler Yvonne, Kloten • Blattner Robert, Ennetbaden • Blattner Mirco, Effretikon • Bohnenblust Ruth 
Brigitte + Thomas, Dättlikon • Bollhalder Gabriele, Embrach • Bölli Rita, Kloten • Brand Peter Robert, Ober-
glatt • Braun Bernhard, Eschlikon • Braun-Keller Brigitte + Hansruedi, Unterlunkhofen • Bretscher-Schlegel 
Verena + Peter, Win-terthur • Briner Jakob, Bülach • Brunner Helena, Niederhasli • Buchegger Richard, 
Opfikon • Bucher Josef Peter, Kloten • Buchi Fritschi Katharina, Andelfingen • Cereghetti-Koch Irene, Bott-
mingen • Cescato-Nitschke Sonja, Oberwangen • Denicola Beatrix + Arnoldo, Niederglatt • Denicola Nadja, 
Niederglatt • Denicola Sabrina, Niederglatt • Dietrich Allenspach Pia + Peter, Dübendorf • Djelmo Bono, 
Schlieren • Dogas Drazenka, Schlieren • Dütschler Hanna, Bachen-bülach • Ebnöther Marianne + Sandor, 
Frauenfeld • Ehmann Renato, Schöfflisdorf • Elste Angela, Rümlang • Ender Corinne, Eschlikon • Farmakis 
Zino, Wetzikon • Fischer René, Zürich • Föllmi Casamento Salvatrice, Winterthur • Fuchs & Scherrer Karin 
+ Lukas, Winterthur • Fuh-rer-Meyer Marianne + Christian, Bülach • Füllemann Christoph, Bassersdorf • 
Furer Hans Ul-rich, Bülach • Garbauer Miriam, Bern • Geisser Corinne + Heinz, Zürich • Gerber Gaby + 
Kurt, Ettenhausen • Gerber Stephanie Briya, Urdorf • Gerber-Bruderer Thomas, Illnau • Glanzmann Silvia 
+ Dr. Werner, Wallisellen • Golser Christa, Glattbrugg • Grau-Galante Michela, Zürich • Gross Georges 
Christian, Glattbrugg • Grütter Monika, Langenthal • Grütter Stefan, Effretikon • Gugerli Margrit, Urdorf 
• Haag Renata + Bruno, Wiesendangen • Haas Claudia, Winterthur • Hainfeld Helene + Urs, Glattbrugg 
• Hartmann Kurt, Glattbrugg • Hernandez Leonora, Fällan-den • Hofer Doris + Matthias, Bonstetten • 
Horisberger Stefan • Hufenus Markus, Opfikon • Imhof Ernst, Winterthur • Jüngling Stefan, Erlenbach • 
Kammermann Hansruedi, Oberglatt • Kammermann-Ott Hansrudolf • Keller Marie, Kloten • Keller Ralph, 
Pfungen • Keller-Wintsch H. + E., Brütten • Kern Elisabeth, Bülach • Kipfer Rebekka + Walter, Niederglatt 
• Kissling Hildegard, Aadorf • Koch Anton, Herisau • Koch Andreas, Sirnach • Koch Veronika, Degersheim • 
Koch-Breu Hedi + Franz, Sirnach • Lang Christoph, Rickenbach Sulz • Laubi Roger, Oberglatt • Lifart Lüthi 
Monika, Hüttikon • Lorenzi Marianne, Kloten • Mäder Heinz, Opfikon • Markovic Sandra, Zürich • Maurer 
Yannik, Glattpark Opfikon • Mayer Lesley, Brütten • Mayer-Ebnöther Hannelore S., Brütten • Meier Mari-
anne, Winkel • Meier-Leutenegger Myriam, Kloten • Mele Alfredo, Zürich • Mesqui Loic, Zürich • Morf Karl, 
Glattbrugg • Mosberger Pia, Zürich • Mosi-mann Klara + René, Kloten • Müller Nadja, Wiezikon b. Sirnach 
• Müller Theresia, Wiesendan-gen • Naumann André, Zürich • Niedermann Hermann Richard, Gunters-
hausen b. Berg • Nuz-zello Valentino, Zürich • O. G., Oberglatt • Oehninger Bruno, Winterthur • Pedrocchi 
Angelo, Oberglatt • Peter Elisabeth, Nürensdorf • Pini Sandra, Winkel • Rimann Niki + Heidi, Winterthur • 
Rippas Claudius, Winterthur • Rodenhäuser Hugo, Glattbrugg • Rubli Elisabeth, Bassersdorf • Rufer Beatrix 
+ Arnoldo, Kloten • Rutz Kurt, Winterthur • Rykart Susanne, Oberglatt • Sangiacomo Claudio, Winterthur • 
Sangiacomo Lauria, Winterthur • Scarpellini-Fisch Renate, Zürich • Schenk Peter, Opfikon • Schibli Ruth + 
Walti, Eglisau • Schibli Emmy, Eglisau • Schiess-Fischbacher Ida + Reinhold, Bassersdorf • Schmid Lucius, 
Adliswil • Schröder-Meylan Catheri-ne + Hans Peter, Glattbrugg • Seiler Brigitte, Kloten • Sigrist Mayer 
Erika, Kloten • Skarda-Collenberg Veronica, Nürensdorf • Sommer Selina, Oberglatt • Stäheli Silvia, Winter-
thur • Stähli Katharina + Werner, Kloten • Stähli Edith + Armin, Windlach • Steiner Bernhard, Eglisau • Stei-
ner-Fuchs Josef, Tuggen • Stirnimann Johann Anton, Oberglatt • Streiff-Brenn Emmy + Jean, Niederhasli • 
Streit Dietrich, Winkel • Stutz Regula, Bachenbülach • Tannler Doris + Christian, Aadorf • Thalmann Ingrid, 
Balterswil • Thomet Richard, Kloten • Tomasi Christian, Fischbach-Göslikon • Töngi Marco, Engelberg • 
Tschanen Andrew, Zürich • Ullmann-Bremi Andrea, Zollikon • Vukovic Djorde, Wetzikon • Walt Marta, 

«Die Menschen, denen wir eine Stütze 
sind, geben uns den Halt im Leben.»
  Marie von Ebner-Eschenbach
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Glattbrugg • Weber Adelheid + Franz, Opfikon • Weber Remo, Winterthur • 
Weiss Elisabetha, Kloten • Weiss Rene, Zürich • Weiss-Stähli Anna Elisabeth, 
Kloten • Werner Alfred, Flaach • Wettstein Adelhaid Johanna, Winterthur • 
Wey Marià-Dolores, Schlieren • Wey Cristina, Zürich • Wick Kurt, Glattbrugg • 
Wil-di Christa, Zürich • Winzeler-Philipp Monika + Beat, Winterthur • Würmli 
Ursula, Eschlikon • Wymann Hans Rudolf, Opfikon • Wyrsch Willy, Glattbrugg
 
Weitere Unterstützungen: Alterszentrum Gibeleich, Glattbrugg • Enzler 
Daniel, Niederglatt • Füürwehr-Verein Oberglatt • Hostettler Kurt, Zürich • 
Kutscherinnen und Kutscher bei der Rösslifahrt • Mitglieder des Rotary Clubs 
Zürich Flughafen • Müller Kurt, Glattbrugg • Müller Walter, Schöfflisdorf • Re-
mund Paul, Stadtpräsident Opfikon • Suter Andrew, Bachenbülach

Für folgende spezielle Spendenbeiträge sind wir auch sehr dankbar: Gedenk-
spenden an folgende Personen: Koch-Gerber Ruth, Eschlikon • Weiss-Roth 
Elisabetha, Kloten

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN allen für jegliche Art der Unter-
stützung oder Solidarität. Es gibt so viele Möglichkeiten des Beschen-
kens und Beglückens. Wir freuen uns über jeden der an uns denkt 
und Glücksmomente ermöglicht. Dank Ihrem Engagement können 
wir, unsere Angebote, Projekte und Dienstleistungen für Menschen 
mit kognitiver Beeinträchtigung realisieren. 
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Nebst den Subventionen des Bundes und 
den Beiträgen der Teilnehmenden sind es 
die Spenden und Vergünstigungen, die uns 
ermöglichen, unsere sinnerfüllten und viel-
seitigen Aufgaben zu erfüllen. Herzlichen 
Dank für jeden Betrag. Ob gross oder klein, 
sie tragen zum Gelingen der Glücksmomente 
unserer Gäste bei. Danke für jede Art von 
Spende. Danke für jede Art von Vergünsti-
gung. Danke für jede Art von Engagement. 
Danke, dass dadurch so viele Menschen  
Freude und Zufriedenheit erleben können. 

BSV Subventionen CHF  606‘443.00

Beiträge Stiftungen CHF 56‘257.55 
Buchmann-Kollbrunner-Stiftung, Winterthur  CHF 5’000.00
Carl Hüni-Stiftung, Winterthur  CHF 1’500.00
Dosenbach-Waser-Stiftung, Oberwil b. Zug  CHF 3’000.00
Dr. Hans Duttweiler-Hug-Stiftung, Zürich  CHF 1’000.00
Ernst & Theodor Bodmer Stiftung, Zürich  CHF 1’000.00
Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Zürich  CHF 4’000.00
Hans Vogel-Stiftung, Zürich  CHF 8’000.00
Krokop-Stiftung, Zürich  CHF 2’000.00
Margarita-Bucher-Stiftung, Niederweningen  CHF 1’000.00
Martha Bock-Stiftung, Zürich  CHF 2’000.00
Reka Stiftung Ferienhilfe, Bern  CHF 1’200.00
Schweizerische Stiftung                                                      
für das cerebral gelähmte Kind, Bern  CHF 4’820.00
Stiftung Denk an mich, Zürich                            CHF 19‘217.55
Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe, Zürich  CHF 2’520.00

Beiträge Vereine/Institutionen CHF 8‘224.55
Füürwehr-Verein Oberglatt  CHF 150.00
Gemeinnütziger Frauenverein Bülach  CHF 2’000.00
Gemeinnützige Gesellschaft Winterthur  CHF 1’000.00
insieme Schweiz  CHF 900.00
Quartierverein Glattpark  CHF 3’000.00
Senioren-Brocki Alterszentrum Gibeleich  CHF 1’000.00
SPO  CHF 174.55

Beiträge Städte und Gemeinden CHF 48’100.00 
Bülach  CHF 8’000.00
Dällikon  CHF 250.00
Glattfelden  CHF 500.00
Küsnacht  CHF 3’000.00
Lufingen  CHF 50.00
Neerach  CHF 1’500.00
Niederglatt  CHF 1’500.00
Niederweningen  CHF 500.00
Oberembrach  CHF 300.00
Opfikon                                                           CHF 32‘000.00
Winkel  CHF 500.00

Beiträge Kirchgemeinden CHF 18’703.57
Dietlikon Wangen Brüttisellen                                          
kath. Pfarrei St. Michael  CHF 3’000.00
Eglisau, evang.-ref.  CHF 119.50
Flughafenkirche Zürich  CHF 60.00
Kloten, evang.-ref.  CHF 292.30
Opfikon-Glattbrugg, evang.-ref.  CHF 3’210.40
Opfikon-Glattbrugg  
evang.-ref. (Kollekte Weihnachtskonzert)  CHF 1’688.20
Opfikon-Glattbrugg, röm.-kath.  CHF 5’000.00
Rümlang, röm.-kath. Pfarrei St. Peter  CHF 300.00
Wallisellen, kath. Pfarrei St. Antonius  CHF 130.35
Wehntal, evang.-ref.  CHF 1’200.00
Winterthur Mattenbach, evang.-ref.  CHF 500.00
Winterthur-Stadt, evang.-ref.  CHF 600.72
Winterthur Töss, evang.-ref.  CHF 260.00
Winterthur Veltheim, evang.-ref.  CHF 1’000.00
Winterthur Wülflingen, evang.-ref.  CHF 1’342.10
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Bericht der Revisionsstelle
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Betriebsrechnung 2021

2021  CHF Budget 2021  CHF
Ertrag aus Dienstleistungen 175‘558.50 230‘000.00
Beiträge IV 606‘443.00 544‘562.00
Spenden 177‘338.77 280‘000.00
Mitgliederbeiträge 41‘550.00 42‘000.00
Ertrag aus Standaktionen/Kampagnen 0.00 20‘000.00
Vermietung Räume / übrige Beiträge 0.00 6‘000.00
Betrieblicher Gesamtertrag 1‘000‘890.27 1‘122‘562.00

Aufwand für Dienstleistungen -464‘919.98 -548‘500.00
Bruttogewinn 535‘970.29 574‘062.00

Personalaufwand -464‘770.96 -447‘700.00
Raumaufwand -101‘527.80 -105‘600.00
Unterhalt und Reperaturen -33‘474.40 -2‘348.00
Versicherungsaufwand -2‘426.35 -1‘500.00
Verwaltungs- und Informatikaufwand -62‘532.36 -60‘502.00
Werbeaufwand -6‘684.00 -13‘000.00
Betriebserfolg vor Finanzerfolg -135‘445.58 -56‘588.00

Finanzaufwand -1‘723.71 -5‘000.00
Finanzertrag 1‘588.29 1‘850.00
Jahresergebnis vor Fonds -135‘581.00 -59‘738.00

Abnahme freie Fonds 53‘000.00 30‘000.00
Ausserordentlicher Aufwand/Ertrag -4‘719.80 -15‘000.00

Unternehmensergebnis -87'300.80 -44‘738.00

Die vollständige Jahresrechnung kann auf Anfrage auf der Geschäftsstelle eingesehen werden. 
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Bilanz per 31. Dezember 2021  

 
AKTIVEN

31.12.2021 
CHF

Flüssige Mittel und Wertschriften
- Flüssige Mittel 1‘159‘532.62
Forderungen aus Lieferungen/Leistungen
- gegenüber Dritten 40‘102.50
Aktive Rechnungsabgrenzungen 32‘415.85
Umlaufvermögen 1‘232‘050.97

Mietzinsdepots, vergebene Darlehen 36‘545.40
Wertschriften 52‘200.00
Mobiliar und Einrichtungen 2.00
Hard- und Software 3.00
Anlagevermögen 88‘750.40

TOTAL AKTIVEN 1‘320‘801.37

PASSIVEN

Rechnungsabgrenzungen/Rückstellungen
- Passive Rechnungsabgrenzungen 21‘412.89
Kurzfristige Verbindlichkeiten 112‘845.05
Kurzfristiges Fremdkapital 134‘257.94

übrige langfristige Verbindlichkeiten
Darlehen Stadt Winterthur 75‘000.00
Langfristiges Fremdkapital 75‘000.00

Zweckgebundene Fonds 9‘849.00
Fondskapital 9‘849.00

Vereinskapital 1‘108‘549.53
Freie Fonds 80‘445.70
Jahresergebnis - 87‘300.80
Eigenkapital 1‘101‘694.43

TOTAL PASSIVEN 1‘320‘801.37



18

Claudia Jenny 
Vizepräsidentin

Renée Haag 
   

Ueli Schmid Silvia Benkert Natascha          
Sancassani            

Vorstand (per 31. Dezember 2022)

Der Vorstand leistet mit viel Enthusiasmus ehrenamtliche Arbeit. Die Vorstandsmitglieder 
stellen ihr Fachwissen unentgeltlich zur Verfügung, erarbeiten die zukünftige strategische 
Ausrichtung und sind bei Anlässen mit dabei. 

Stefan Grütter 
Präsident 

Beatrix Denicola 
 

Aljssa Hiltebrand Monika Tallowitz Werner Stähli 
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Geschäftsstelle

Das Team der Geschäftsstelle von insieme Winterthur-ZüriUnterland teilt sich zusammen ein 
Stellenpensum von 380 % Mit viel Herzblut und Engagement wird ein Freizeit- und Ferien-
programm organisiert.

Özlem Bächli 
Geschäftsleitung 
(Austritt August 21)

Eveline              
Rosenberger 
Stv. Geschäftsleitung

Denise Vettiger 
Ferien 

Sarah John  
Mittelbeschaffung, 
PR

Sandra Dopico 
Tageskurse

Daniela  
Camenzind Bhend  
Sachbearbeitung

Daniel Della Rosa-
Finanzen
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Geschäftsstelle
insieme Winterthur - ZüriUnterland 
Neugutstrasse 16 
8152 Glattbrugg 
044 810 81 01 
info@insieme-wizu.ch 
www.insieme-wizu.ch 

Veranstaltungsräumlichkeiten
Zwirniträff 
Neugutstrasse 14, 8152 Glattbrugg
043 211 98 93 (Nur während Veranstaltungen) 

Wintiträff
Technikumstrasse 90, 8400 Winterthur
052 238 15 17 (Nur während Veranstaltungen) 

Spenden- und Beglückungs-Konto
IBAN CH31 8080 8003 6243 9620 4
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insieme Winterthur-ZüriUnterland
Förderung von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Beeinträchtigung
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